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NDB-Artikel
 
Adam von Köln (von Gladbach) Dominikaner, Mitglied des Kölner Klosters, †
1408.
 
Leben
A. las 1391-92 die Sentenzen in Köln, war Inquisitor, wurde 1397 Prior von
Köln, 1400 Regens des Kölner Studiums und war 1402 bis 1408 Oberer der
Ordensprovinz Teutonia. Er verfaßte eine gereimte Summula moralis, einen
Auszug aus der Summa de poenitentia des heiligen Raymund von Peñafort, von
der zahlreiche Handschriften und Drucke erhalten sind. Fernando Valls Taberner
schreibt sie einem A. de Aldenbach zu (vgl. Span. Forschungen).
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